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              Patrozinium in Lautenbach 
                      15. August 2025 
 

                    
 
 

Herzliche Einladung zur Feier des Patroziniums 
unserer Wallfahrtskirche Mariä Krönung, am 
Freitag, 15. August 2025. 
 
               Rosenkranzgebet:      18:00 Uhr 
               Festgottesdienst:       18:30 Uhr 
 
mit Pfarrer Dickerhof, Kräuterweihe und 
Sakramentsprozession zur Mariensäule 
Musikalische Gestaltung durch unseren 
Kirchenchor und ein Ensemble der Trachtenkapelle 
Lautenbach.  
Anschließend lädt Sie das Gemeindeteam herzlich 
zur Begegnung im ländlichen Kurgarten mit einem 
Umtrunk ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.     
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Ill zeigte Gebhard Schmid die Schönheiten von Straßburg 
mit den entsprechenden historischen Hintergründen. 
Auch das Münster mit seiner astronomischen Uhr durfte 
hier natürlich nicht fehlen. Schmid‘s fachliche Erläute-
rungen erweckten großes Interesse beim Rathausteam.
Der gemeinsame Abschluss erfolgt dann bei bester Bewir-
tung im Hotel Sonnenhof in Lautenbach.

Straßen werden gesplittet
In der Altschmatt, Sohlberg-, Rüstenbach-, Sulzbachstra-
ße und auf dem Fahrradweg vom Hubacker in Richtung 
Friedhof sowie in den jeweiligen Hofzufahrten werden in 
der Zeit von Montag, 11.08. bis Freitag, 15.08.2025 Asphalt-
arbeiten vorgenommen.
Hierbei wird eine Bitumenemulsion gleichmäßig auf die 
Beschädigungen aufgetragen und danach mit Splitt abge-
streut. Der aufgebrachte Splitt muss ca. für 3 Wochen auf 
den behandelten Flächen verbleiben. Die dann noch über-
schüssigen Mengen werden abgefegt.
Die betroffenen Straßenbereiche werden während der 
Maßnahme verkehrstechnisch abgesichert und vorher 
entsprechend beschildert. Für die Dauer dieser Maßnah-
me wird die zulässige Geschwindigkeit auf Tempo 30 be-
grenzt.
Auch für den zunehmenden Zweiradverkehr kann 
der Splitt gefährlich werden, wenn dieser besonders 
dicht gestreut wurde, entsteht eine rutschige Ober-
fläche, die zu Unfällen führen kann. Wir bitten die 
Verkehrsteilnehmer*innen diese Bereiche rücksichtsvoll 
und mit angepasster Geschwindigkeit zu passieren.

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 09.08., 8:30 Uhr bis Sonntag, 10.08., 8:30 Uhr
Apotheke Haaß, Ortenberger Str. 13, Offenburg

Sonntag, 10.08, 8:30 Uhr bis Montag, 11.08., 8:30 Uhr
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 28 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Rathausteam besichtigt unter fachkundiger 
Führung von Gebhard Schmid Straßburg

 

Der diesjährige Personalausflug führte die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Lautenbach nach 
Straßburg. Bürgermeister Thomas Krechtler und sein 
Team freuten sich, dass dies unter der Führung des Lau-
tenbacher Mitbürgers Gebhard Schmid erfolgen konnte. 
Er ist nicht nur kompetenter Kirchenführer in der Wall-
fahrtskirche „Mariä Krönung“, sondern auch ein fachkun-
diger Kenner von Straßburg. Nach einer Bootsfahrt auf der 
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Für unvermeidbare Behinderungen mit kurzen Warte-
zeiten im Zuge dieser Bauarbeiten bitten wir um Verständ-
nis.
Gemeinde Lautenbach
 

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
nach wie vor ist die Gemeinde Lautenbach auf der Su-
che nach Wohnungen für Flüchtlinge.
Zur Basis der Integration gehört das Leben in einer re-
gulären Wohnung mitten in unserer Gesellschaft.
 
Wir sind deshalb auf die Hilfe der Bevölkerung – auf 
IHRE Hilfe – angewiesen!
 
Wir möchten unseren sozialen und moralischen Ver-
pflichtungen nachkommen und den hilfesuchenden 
Familien entsprechenden Wohnraum zur Verfügung 
stellen. Daher beabsichtigen wir, private Wohnungen 
anzumieten. Wir sind insbesondere an Wohnungen in-
teressiert, welche sich für Familien eignen. Wenn Sie 
entsprechenden Wohnraum zur Verfügung haben, so 
bringt Ihnen die Vermietung an die Gemeinde Lauten-
bach folgende Vorteile:
 
- Der Mietvertrag wird zwischen Ihnen und der Ge-
meinde geschlossen, sodass die Gemeinde als Mieter
  in das Mietverhältnis eintritt.
-Die Gemeinde haftet auch für Schäden an der Woh-
nung, so dass ein Vermieter kein finanzielles Risiko
 zu tragen hat.
-Die hilfesuchenden Menschen geben sich oft auch mit 
einfachen Standards zufrieden, sodass auch
 ältere Immobilien für uns interessant sind, welche auf 
dem privaten Wohnungsmarkt nur schwer  
 vermittelt werden können.
-Vermietete Immobilien lassen sich als Geldanlage evtl. 
besser vermarkten als leer stehende
 Immobilien.
Und ganz nebenbei helfen Sie Familien, welche durch 
Kriege oder lebensbedrohliche Lagen ihre eigene Hei-
mat verlassen mussten und nun versuchen, sich in 
einem neuen Land eine Zukunft aufzubauen.
 
Wir hoffen auf Ihre Mithilfe und stehen Ihnen bei In-
teresse oder weiteren Fragen unter Tel.Nr. 07802/9259-
12 oder per E-Mail: gabriele.armbruster@lautenbach-
renchtal.de gerne zur Verfügung.
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
 
Thomas Krechtler
Bürgermeister

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. Termine 
können direkt mit Herrn Battenhausen per E-Mail: ren-
te@battenhausen.com  oder unter der Telefonnummer 
01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich:
Mittwoch, 13. August 2025

Kinderprogramm

Kinoabend im Feuerwehrraum
Am 31. Juli fand im Rahmen des Kinderferienprogramms 
ein besonderer Kinoabend der Narrenzunft Höllwaldteu-
fel statt. 15 Kinder aus der Gemeinde hatten sich eingefun-
den, um gemeinsam den animierten Film „Royal Corgi - 
Der Liebling der Queen“ anzusehen.
 
Der Abend begann mit einer gemütlichen Atmosphäre, bei 
der die Kinder sich mit Snacks und Getränken versorgten. 
Dazu wurde der Film vorgeführt, der die Kinder in die 
Welt der königlichen Corgis entführte. 
Die jungen Zuschauer waren von den Abenteuern des klei-
nen Hundes Rex begeistert und lachten herzlich über seine 
lustigen Streiche.
 
Der Feuerwehrraum wurde für den Abend in ein gemüt-
liches Kino umgewandelt, was den Kindern offensichtlich 
gut gefiel. Der Kinoabend war nicht nur ein unterhalt-
samer Programmpunkt im Rahmen des Kinderferienpro-
gramms, sondern auch eine Gelegenheit für die Kinder, 
sich zu treffen und neue Freundschaften zu schließen. 
Die Narrenzunft Höllwaldteufel möchte sich bei allen Kin-
dern für ihre Teilnahme bedanken und freut sich darauf, 
auch nächstes Jahr wieder einen Programmpunkt für das 
Ferienprogramm anbieten zu dürfen. 

Aktuelles, Wissenswertes

Renchtäler Genussradeln  
im SWR-Fernsehen

Am Freitag, den 25. Juli, war ein Team des SWR-Fernse-
hens zum Dreh in der Kleinstadtperle Oberkirch unter-
wegs. Gefilmt wurde das Renchtäler Genussradeln für 
die Sendung „Expedition in die Heimat“ mit Moderatorin 
Annette Krause.
Die 28 km lange Strecke ist, dank einer Förderung aus dem 
LEADER Regionalbudget, mit einem separaten orangenen 
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August 2025 für die Gästebetreuung in der Servicestelle 
Oberkirch zuständig.
„Wir freuen uns sehr über den Erfolg unserer Auszubilden-
den und natürlich noch mehr darüber, dass sie dem Team 
erhalten bleibt. Das Thema Ausbildung liegt uns sehr am 
Herzen, denn wir möchten junge Menschen für den Tou-
rismus im Schwarzwald begeistern“, so Gunia Wassmer. 
Auch bei der Industrie- und
Handelskammer engagiert sich die Geschäftsführerin der 
Renchtal Tourismus GmbH schon seit vielen Jahren für die 
Ausbildung im Tourismus sowie im
Prüfungsausschuss.
Weitere Informationen zur Ausbildung bei der Renchtal 
Tourismus GmbH gibt es auf der Homepage www.rench-
tal-tourismus.de.
 

Jubiläumsfeier Laurentiuskapelle
Herzlichen Dank allen Besuchern und Unterstützern bei 
der Jubiläumsfeier zum 250. Jahr der Laurentiuskapelle im 
Sulzbach. Besonderen Dank Herrn Pfarrer Ralf Dickerhoff 
und seinen Helfern für  den feierlichen Festgottesdienst 
und Herrn Bürgermeister Krechtler für sein Lob und die 
Anerkennung, die er in seiner Ansprache zum Ausdruck 
gebracht hat. 
Ebenso gilt der Dank den fleißigen Betreuern des Zeltla-
gers im Sulzbach, die extra früher angereist sind, um das 
Fest vorzubereiten und mit zu gestalten, sowie der Ka-
meradschaft ehemaliger Soldaten Lautenbach und den 
Freunden und Nachbarn für ihre Mitarbeit. Nicht verges-
sen möchten wir Franz Sester für  die kulinarische Versor-
gung und die zahlreichen Spender von Kuchen, die wieder 
ein wunderbares Kuchenangebot ermöglicht haben. 
Allen die durch Mithilfe, Spenden oder Besuch zum Ge-
lingen dieser Jubiläumsfeier beigetragen haben und insbe-
sonderer der Trachtenkapelle Lautenbach für die musika-
lische Unterhaltung ein herzliches "Vergelt's Gott"
Familie Schmidt, Sulzbach
 

Wegzeichen im Rahmen des Radwegenetzes beschildert 
und als Rundtour mit Start am Oberkircher Bahnhof aus-
gewiesen. Für das leibliche Wohl sorgen unterwegs sechs 
Hofläden und Restaurants mit regionalen Spezialitäten 
und erfrischenden Getränken. Das Renchtäler Genussra-
deln selbst ist ein Angebot der Renchtal Tourismus GmbH.
Beim Dreh mit dabei waren der Obst- und Spargelhof 
Wurth, Kammerer’s Schnapslounge sowie der Obsthof 
Heiberger. Gemeinsam mit der Moderatorin trat
eine Gruppe von Radfahrern in die Pedale, darunter Gu-
nia Wassmer, Geschäftsführerin der Renchtal Tourismus 
GmbH, ADFC Rad-Guide Rolf Schneider,
Fabian Huber und Vincent Augustin, Geschäftsführer von 
myvelo, das Ehepaar Lang vom Schwarzwaldverein Ober-
kirch sowie Influencerin Sarah Bardaux. Das
Kamerateam begleitete die Gruppe zu den verschiedenen 
Genuss-Stationen, wo sie mit regionalen Spezialitäten ver-
sorgt wurden. Annette Krause informierte sich bei den 
Gastgebern über ihr reichhaltiges Angebot und über Aus-
flugstipps sowie Urlaubsmöglichkeiten.
Gedreht wurde außerdem in der Oberkircher Innenstadt, 
am Renchdamm und am Ortseingang Nußbach, um den 
Zuschauern Eindrücke vom Streckenverlauf zu vermit-
teln. Zur Freude aller Teilnehmer konnten die Szenen, 
trotz schlechter Wettervorhersage, ohne Regen gefilmt 
werden.
Das Fernsehteam zeigte sich abschließend begeistert 
von der abwechslungsreichen Genussradtour mit ihrer 
landschaftlichen Vielfalt und der hohen Qualität der re-
gionalen Produkte bei den kulinarischen Stationen, wie 
Renchtäler Rahmkäse oder die breite Obstvielfalt.

Der voraussichtliche Sendetermin von „Expedition in die 
Heimat“ ist am 05.09.2025 um 20:15 Uhr im SWR-Fernse-
hen. Der Beitrag wird auch in der ARD-Mediathek abruf-
bar sein.
Interessierte, die das Renchtäler Genussradeln selbst ein-
mal erleben möchten, steht unter www.renchtal-touris-
mus.de ein Flyer zum Download zur Verfügung. Eine An-
meldung zur Genusstour ist bei der Renchtal Tourismus 
GmbH, Tel. 07802 82600 oder info@renchtal-tourismus.de 
möglich.

Dreharbeiten des SWR beim Renchtäler Genussradeln für die
Sendung „Expedition in die Heimat“ mit Moderatorin Annet-
te Krause (3. von rechts).

Erfolgreicher Abschluss der Ausbildung bei 
der Renchtal Tourismus GmbH

Schon seit 2016 ist die Renchtal Tourismus GmbH Ausbil-
dungsbetrieb für den Beruf „Kaufmann / Kauffrau für 
Tourismus und Freizeit“. Gemeinsam mit der RobertSchu-
man-Schule in Baden-Baden werden die touristischen und 
kaufmännischen Ausbildungsinhalte einer Destination 
vermittelt. Im September 2022 hat Chiara Trayer, die aus 
Lautenbach kommt, ihre Ausbildung bei der Renchtal 
Tourismus GmbH begonnen. Nach drei Jahren hat sie die 
Ausbildung nun mit Auszeichnung beendet und ist seit 
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Haus- und Straßensammlung  

„Für die Heimat“
Der Begriff „Heimat“ taucht wieder überall auf. Er ist wie-
der in aller Munde und das ist gut so. Unser aktuelles Zeit-
geschehen ist geprägt von Zuwanderung, Asylsuchenden 
und von Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine. Da ist Hei-
mat wichtig.

Schon seit 1947 wird in Südbaden ein „Tag der Heimat“ 
gefeiert. Der „Tag der Heimat“ ist ein bundesweiter Ge-
denktag am ersten Sonntag im September. Dabei ging und 
geht es um unsere Heimat mit ihrem Charakter, ihren Tra-
ditionen, ihrer Sprache, ihren Bräuchen und ihrer Land-
schaft. Mit diesem „Tag der Heimat“ ist in Südbaden eine 
Haus- und Straßensammlung für Objekte der Heimat- und 
Brauchtumspflege im regionalen und überregionalen Be-
reich verbunden.

Diese Haus- und Straßensammlung „Für die Heimat“ 
findet im Zeitraum vom 14. September bis zum 21. Okto-
ber 2025 statt. Besonders wichtig ist dabei, dass 2/3 des 
Sammlungserlöses in der Gemeinde für dortige heimat- 
und brauchtumspflegerische Vorhaben verbleiben. Das 
verbleibende Drittel erhält der Arbeitskreis Alemannische 
Heimat für seine überregionale Förderung. Die Samm-
lung kann auch von Jugendlichen ab dem 14. Lebensjahr 
durchgeführt werden. Als Anerkennung für ihren Einsatz 
„Für die Heimat“ können die Sammler bis zu 10 % des Sam-
melergebnisses erhalten.

Die Gemeinde Lautenbach bittet nun um rege Beteiligung 
an der Sammlung „Für die Heimat“. Personen, die Interes-
se an der Durchführung der Sammlung haben, wenden 
sich bitte an die Geschäftsstelle des Arbeitskreis Aleman-
nische Heimat im Regierungspräsidium Freiburg, Frau 
Susanne Radetzky, Tel. 0761/208-4602 Email susanne.ra-
detzky@rpf.bwl.de

 - Wiesen-News - 
 

Diese Woche mit Infos über... 

 
 
 
 
Infomaterial aus der Blühfibel des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord.  
Illustration: Isabelle Göntgen  
Layout: F-Quadrat Kommunikationsdesign Franziska Mattlinger 
 
Hier gibt es mehr zu entdecken: https://bluehende-naturparke.de/umweltpaedagogik/ 
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Jetzt noch mitmachen beim Fotowettbewerb 

und attraktive Preise gewinnen
Das Landratsamt Ortenaukreis sucht die eindrucks-
vollsten Landschaftsmotive aus der Region
Der Countdown läuft: Noch bis zum 30. August können 
Fotobegeisterte ihre schönsten Landschaftsmotive aus 
der Ortenau beim Fotowettbewerb 2025 einreichen. Unter 
dem Motto „Ortenau-Momente“ sucht die Tourismusabtei-
lung des Landratsamts die eindrucksvollen Aufnahmen, 
die besondere Stimmungen, Orte oder Perspektiven in der 
Natur- und Kulturlandschaft der Region einfangen.
„Die Ortenau bietet eine unverwechselbare Kulisse für 
eindrucksvolle Aufnahmen. Jeder Blick auf unsere Heimat 
erzählt eine eigene Geschichte. Der Fotowettbewerb lädt 
dazu ein, diese besonderen Orte mit der Kamera festzu-
halten und mit anderen zu teilen“, ruft Landrat Thorsten 
Erny zur Teilnahme auf.
Mitmachen lohnt sich: Die fünf besten Motive werden 
von einer unabhängigen Fachjury ausgezeichnet und mit 
hochwertigen Preisen aus der Region prämiert. Auf die 
Gewinner warten Eintrittskarten für HALLOWinter im 
Europa-Park Rust, Tickets für das Nordische Lichterfest in 
Rulantica, eine SchwarzwaldCard, eine Familieneintritts-
karte für das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof sowie ein Spezialitätenkorb des Naturparks 
Schwarzwald Mitte/Nord. Zudem werden die Siegerbilder 
in der Novemberausgabe des beliebten Magazins #Heimat 
abgedruckt.
„Ob Panoramablicke vom Schwarzwald, dichte Wälder, 
goldene Rebhänge oder die Weite der Rheinebene, wir 
freuen uns über jede Einsendung, die die Ortenau aus Ih-
rer ganz persönlichen Perspektive zeigt“, sagt Projektleite-
rin Josefa Biegert von der Tourismusförderung. „Der Wett-
bewerb lebt von der Vielfalt. Jede Aufnahme trägt dazu 
bei, unsere Region im besten Licht zu zeigen“, so Biegert 
weiter. Ein besonderer Mehrwert: Alle eingereichten Mo-
tive können im Rahmen der Tourismus- und Regionalver-
marktung des Landratsamts verwendet werden, etwa auf 
Social Media, auf der Website, in Printpublikationen oder 
auch in Präsentationen.
Mitmachen können alle Fotobegeisterten, egal ob Hobby-
fotograf, Profifotograf, Einheimische oder Gäste. Bis zum 
30. August 2025 können die drei schönsten Motive über die 
Tourismuswebsite (www.ortenau-tourismus.de/fotowett-
bewerb) eingereicht werden. Ausführliche Informationen 
und die vollständigen Teilnahmebedingungen sind auf 
der Tourismuswebsite abrufbar. Fragen beantwortet die 
Tourismusabteilung unter Telefon (0781 805 1727) oder per 
E-Mail (tourismus@ortenaukreis.de).
 
Zu dieser Mitteilung erhalten Sie das Siegerfoto des Foto-
wettbewerbs 2022 mit dem Blick auf den Buchkopfturm in 
Oppenau. (Nachweis: Steffen Birk)

Siegerfoto des Fotowettbewerbs 2022 mit dem Blick auf den 
Buchkopfturm in Oppenau 

Foto: Steffen Birk 

Noch Plätze frei: Neue Fachklasse Hauswirt-
schaft startet im November 2025

Die Fachschule am Amt für Landwirtschaft des Ortenau-
kreises bietet ab Anfang November 2025 wieder eine neue 
Fachklasse für Hauswirtschaft an. Interessierte haben 
noch die Möglichkeit, sich für die Teilnahme anzumelden.
Das fachschulische Angebot richtet sich an alle, die ohne 
Berufsausbildung im hauswirtschaftlichen Bereich tätig 
sind und künftig als qualifizierte Fachkraft einsteigen 
und beruflich aufsteigen möchten.
Im Mittelpunkt des Unterrichts steht die Vermittlung al-
ler prüfungsrelevanten theoretischen und praktischen 
Fachgebiete wie Ernährung, Speiseplanung, Wäschepfle-
ge, Hausreinigung, hauswirtschaftliche Versorgung und 
Betreuung, Gesundheitslehre, Wirtschaftslehre und Fach-
rechnen.
Die Ausbildung erstreckt sich über zwei Winterhalbjahre 
sowie ein Sommerhalbjahr mit Fachunterricht in Theo-
rie und Praxis sowie ergänzenden Exkursionen. Der Un-
terricht findet wöchentlich an einem Vormittag und an 
einem Nachmittag statt (Ferienzeiten sind frei).
Die Fachklasse kann im Sommer 2027 mit der Berufsab-
schlussprüfung zur „Staatlich geprüften Hauswirtschaf-
terin“ bzw. zum „Staatlich geprüften Hauswirtschafter“ 
abgeschlossen werden.
 

Noch Plätze frei in der Fachklasse  
für Brennereiwesen

Die Fachschule für Landwirtschaft startet im Herbst 2025 
erneut eine Fachklasse für Brennereiwesen. Interessierte 
Betreiberinnen und Betreiber von Klein- und Obstbrenne-
reien haben noch die Möglichkeit, sich für die Teilnahme 
anzumelden.
In der Weiterbildung zur „Staatlich geprüften Fachkraft 
für Brennereiwesen“ erwerben die Teilnehmenden fun-
dierte Kenntnisse und Fertigkeiten in den Bereichen 
Brennereitechnik, Herstellung von Destillaten, Marke-
ting, Betriebsmanagement, Rohstofferzeugung, Ökologie 
und Landschaftspflege. Ziel der Ausbildung ist es, den 
Betriebszweig Brennerei professionell führen und damit 
einen wichtigen Beitrag zum Einkommen des Betriebs lei-
sten zu können.
Die Ausbildung erstreckt sich über zwei Winterhalbjahre 
mit Fachunterricht und Praxiseinheiten sowie ein Som-
merhalbjahr mit Projektdurchführungen und Exkursi-
onen. Sie wird in Teilzeitform angeboten und in enger 
Abstimmung mit den Studierenden organisiert, um eine 
bestmögliche Vereinbarkeit mit beruflichen und betrieb-
lichen Verpflichtungen sicherzustellen.
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung sowie Brennereierfahrung. Wer die Zu-
lassungsvoraussetzungen erfüllt, kann nach Abschluss 
der Fachkraftprüfung zudem an der Abschlussprüfung 
im anerkannten Ausbildungsberuf „Brennerin/Brenner“ 
teilnehmen.
Interessierte können sich bei Maria Gille telefonisch un-
ter 0781 805 7118 oder per E-Mail an maria.gille@ortenau-
kreis.de über die Fachklasse informieren und anmelden.
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Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 14. August 2025, finden folgende Veran-
staltungen statt:
 
Lahr/Schwarzwald: Kaffeehaus-Tour
Lassen Sie sich zwei genussvolle Stunden durch Lahr füh-
ren und entdecken Sie die prämierte Genussmanufaktur 
Burger sowie das charmante Museumscafé Süßes Löchle 
in der Innenstadt. Dazu erwarten Sie unterhaltsame Anek-
doten – serviert mit süßen und herzhaften Köstlichkeiten, 
Winzersekt und einer Tasse Kaffee. Treffpunkt: 16 Uhr, 
Stadtmuseum Lahr, Kreuzstraße 6. Die Kosten betragen 28 
Euro inkl. begleitender Speisen und Getränke. Infos und 
Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter Tele-
fon 07821 9100128 oder stadtmarketing@lahr.de.
 
Oberkirch: After-Work – Oberkircher Winzer
Genießen Sie Ihren Feierabend in entspannter Atmosphä-
re auf dem Parkplatz vor der Vinothek. Freuen Sie sich auf 
köstliche Weine, leckere Snacks und gute Laune! Treff-
punkt: 17 Uhr, Renchener Straße 42, 77704 Oberkirch. 
Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter Telefon 07802 
92580 und info@oberkirch-winzer.de.
 
Sasbachwalden: WEITBLICK-Wanderung
Genießen Sie eine aussichtsreiche Wanderung auf rund 7 
Kilometer und 300 Höhenmeter mit herrlichen Ausblicken 
in die Weinlandschaft. Unterwegs erwarten Sie drei erle-
sene Weine und zum Abschluss ein cremiger Eierlikör. Für 
den Weg wird eine Umhängetasche mit Weinglas bereitge-
stellt – ideal für ein genussvolles Weinerlebnis unterwegs. 
Treffpunkt: 17 Uhr, Talstr. 2, 77887 Sasbachwalden. Die 
Kosten betragen 35 Euro. Infos und Anmeldung unter Te-
lefon 07841 20290 oder weinerlebnisse@aldegott.de.
 
Seelbach: Burgführung auf der Burgruine Hohengerolds-
eck
Erleben Sie eine spannende Führung auf der Burg Ho-
hengeroldseck und entdecken Sie die mittelalterliche 
Geschichte. Genießen Sie anschließend die Aussicht bei 
einem kühlen Getränk. Der neue Ritterspielplatz lädt 
Familien zum Verweilen ein. Treffpunkt: 17 Uhr an der 
Schranke unterhalb der Burgruine. Die Kosten betragen 
5 Euro. Infos und Anmeldung bis 11 Uhr am Veranstal-
tungstag unter Telefon 07823 949452 oder tourismus@seel-
bach-online.de.
 
Zell am Harmersbach: Erlebnisstadtführung „Hesch schu 
ghört"
„Hesch ś schu ghört" Nachrichtenvermittlung anno dazu-
mal S´Wäschwieb Klärle und der Stadtbott Isidor zeigen 
in einer historischen Erlebnisführung durch Zell am Har-
mersbach wie vor 100 Jahren gelebt, gewohnt und gear-
beitet wurde mit kleiner Köstlichkeit. Treffpunkt: 18 Uhr, 
Beim Storchenturm, 77736 Zell am Harmersbach. Die Ko-
sten betragen 18 Euro. Infos und Anmeldung einen Tag 
vor der Veranstaltung unter Telefon 07835 6369240 oder 
tourist-info@zell.de.
 
Mahlberg: Museum, Whisky und Zigarre
Nach einer spannenden Führung durch Deutschlands 
größtes Tabakmuseum, bei der Sie allerlei Historisches, 
Kurioses und Alltägliches rund um den Tabak entdecken, 

erwartet Sie ein besonderer Genussmoment: Ein original 
badischer Whisky und wahlweise eine Zigarre oder ein Zi-
garillo. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Oberrheinisches Tabakmu-
seum, Kirchstr. 4, 77972 Mahlberg. Die Kosten betragen 12 
Euro. Infos und Anmeldung bis zwei Tage vor der Veran-
staltung unter Telefon 07825 843812 oder joerger.stadt@
mahlberg.de.
 
Kehl/Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination
Entdecken Sie oft übersehene Plätze, Monumente und ver-
steckte Ecken im besonderen Licht der Abendstunden. Die 
Tour endet mit der faszinierenden Lichtshow am Straß-
burger Münster, die die Stadt in stimmungsvollem Glanz 
erstrahlen lässt. Optional lässt sich der Abend mit einer 
kulinarischen Pause im Restaurant Le Gruber abrunden. 
Treffpunkt: 19 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstra-
ße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 15,90 Euro. Infos 
und Anmeldung unter Telefon 07851 88 1555, tourist-infor-
mation@marketing.kehl.de oder www.reservix.de.
 
Zell am Harmersbach: NoHocker-Party
Im August verwandelt sich der Stadtpark jeden Donners-
tag in eine Bühne für kreative Köpfe. Bei einem entspan-
nten Kultur-Picknick präsentieren sich Künstlerinnen 
und Künstler – ob Amateur oder Profi – einem offenen, 
neugierigen Publikum. Wer mag, bringt sich eine eigene 
Sitzgelegenheit mit oder macht es sich auf den Parkbän-
ken bequem zum „nohocke und zugucke“. Treffpunkt: 19 
Uhr, Stadtpark (Kirchstraße), 77736 Zell am Harmersbach. 
Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter Telefon 07835 
6369240 oder tourist-info@zell.de.
 
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
Ettenheim: SUNDOWNER DJ-SET am Heuberg
Ettenheim: WEIN.GARTEN im Weingut A. Bieselin
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“
Oberkirch: Renchtäler Genussradeln
 
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-
Broschüre oder auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de.
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach

Samstag, 9. August, Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz 
(Edith Stein)
8:00  Rosenkranz mit Beichtgelegenheit (Pfr. Dickerhof)
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen

Mittwoch, 13. August, Hl. Pontianus und hl. Hippolyt
17:30   Aussetzung des Allerheiligsten - feierlicher Rosen-

kranz
18:30   Festliche Eucharistiefeier zum Fatimatag mit Lich-

terprozession, mitgestaltet vom Kirchenchor Zusen-
hofen
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Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir 
sie gerne.
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekiba-

oberkirch.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:

MO-DO 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, freitags geschlossen
 
Gottesdienste
Sonntag, 10.August
10:00 Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche.
 Prädikantin Bettina Käppeler.
 
Sonntag, 17.August
10:00  Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche.
 Diakon Roland Deusch.
 
Termine und Veranstaltungen 
Aufgrund der Sommerferien entfallen die Treffen der 
Gruppen und Kreise unserer Gemeinde und die Proben-
stunden der Chöre.
 
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen
Für die Anmeldung zur Taufe oder kirchlichen Trauung 
wenden Sie sich gern
an das Evang. Pfarramt, Telefon: 07802-2291, E-Mail: ober-
kirch@kbz.ekiba.de .
Die Bürozeiten sind MO-DO 9.30-11.30 Uhr.
 

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken - gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, 
Aktionen 
 
Kleine Auszeit für Mamas und Papas
Für Mamas und Papas mit Babys und Kleinkindern bis 3 
Jahre gibt es nun eine kleine Oase zum Auftanken.
Das Cafe Kleine Auszeit möchte jeden 1. und 3.Mittwoch 
von 9 bis 11.3o Uhr Mamas und Papas, auch Omas und 
Opas die Möglichkeit geben, gemütlich eine Tasse Cafe 
zu trinken, ein Stück selbstgemachten Kuchen zu essen- 
vielleicht auch mit einer Freundin -  während die Kleinen 
zufrieden um sie herumkrabbeln und spielen. Eine klei-
ne Auszeit im stressigen Alltag genießen, sich zu treffen 
mit weniger Stress als in anderen Räumlichkeiten, die 
nicht kleinkindgerecht sind. Es gibt Hochstühle, vor allem 
kleinkindgerechte Spielmöglichkeiten,eine ruhige Atmo-
spähre.
Herzliche Einladung an alle Kleinkindeltern und Großel-
tern. Infos: 07802 706 8888. 

Freitag, 15. August, Maria Aufnahme in den Himmel
18:30   Festgottesdienst zum Patrozinium der Wallfahrts-

kirche, mit Kräuterweihe, mitgestaltet vom Kirchen-
chor und einem Ensemble der Trachtenkapelle Lau-
tenbach, anschließend Sakramentsprozession zur 
Mariensäule im ländlichen Kurgarten

Samstag, 16. August, Hl. Stephan von Ungarn
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen - entfällt -

Sonntag, 17. August, 20. Sonntag im Jahreskreis
10:30  Eucharistiefeier
 
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegwei-
ser“, der in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr,
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr Telefon 
07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Regelmäßige Kirchenführungen in der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach:
Sonntags um 11:00 Uhr bzw. im Anschluss an den 
10:30-Uhr-Gottesdienst
 
 
Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel – Patrozi-
nium der Wallfahrtskirche
Die Pfarrgemeinde Lautenbach feiert das Patrozinium der 
Wallfahrtskirche am Freitag, 15. August 2025, dem Hoch-
fest der Aufnahme Mariens in den Himmel. Um 18:00 Uhr 
ist das Rosenkranzgebet. Um 18:30 Uhr schließt sich die 
festliche Eucharistiefeier mit Kräuterweihe an, die von 
der Trachtenkapelle Lautenbach musikalisch mitgestaltet 
wird; anschließend Sakramentsprozession zur Mariensäu-
le. Danach lädt das Gemeindeteam Lautenbach zur Begeg-
nung mit kleinem Umtrunk in den ländlichen Kurgarten 
ein. Herzliche Einladung!
 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir Tonies, CD’s und 
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Vereinsnachrichten

Abt Wilhelm Schule

Süße Überraschung zum Schuljahresende
Am 28. Juli gab es an der Abt-Wilhelm-Schule strahlende 
Gesichter.
Pünktlich um 10 Uhr fuhr ein Eiswagen auf den Schulhof 
und sorgte für große Freude bei den Schülerinnen und 
Schülern.
Als Belohnung für das abgeschlossene Schuljahr und das 
erhaltene Zeugnis durften sich alle Klassen eine Kugel 
ihres Lieblingseises aussuchen. Auch wenn das Wetter 
eher nach Gummistiefeln als nach Sommer aussah, tat das 
der Stimmung keinen Abbruch. Die Aktion war wieder ein 
gelungener Abschluss eines ereignisreichen Schuljahres.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Förderverein der Abt-
WilhelmSchule, der diese Aktion wie jedes Jahr organi-
siert und finanziert hat. Die Schulgemeinschaft blickt nun 
mit großer Freude auf die Sommerferien – und sicher auch 
mit einem Lächeln auf die kühle Überraschung zurück.
 

Kindergarten St. Josef

Schulanfänger zu Besuch bei Polizei und Gericht in Ober-
kirch
Einen spannenden und lehrreichen Vormittag erlebten 
die Schulanfänger des Kindergartens St. Josef in Lauten-
bach. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen wanderten sie 
bei bestem Wetter entlang der Rench zur Polizeiwache in 
Oberkirch.
Dort wurden sie herzlich von Herrn Zink, einem Kinder-
gartenvater und seiner Kollegin Frau Haber vom Polizei-
posten empfangen. Die beiden Polizeibeamten erklärten 
kindgerecht die Polizeiuniform, Handschellen und wei-
tere Ausrüstungsgegenstände – besonders beliebt war 
dabei die schusssichere Weste, die Kinder mutig anpro-
bierten.
Anschließend besichtigte die Gruppe die Leitstelle, den 
Raum, in dem alle Notrufe eingehen. Gespannt lauschten 
die Kinder den Erklärungen, wie schnell die Polizei im 
Ernstfall reagieren muss.
Ein besonderes Highlight war das Polizeiauto. Die Kinder 
durften den Innenraum und die technische Ausstattung 

erkunden und bekamen einen Eindruck davon, wie es ist, 
im Einsatz unterwegs zu sein.
Im Anschluss war ein Blick in den Gewahrsamsraum 
möglich, wo die Kinder erfuhren, dass dieser Raum schon 
seit längerer Zeit nicht mehr genutzt wird.
Dann empfing im oberen Stockwerk des Gebäudes Rich-
ter Ganninger die Schulanfänger und erklärte in einem 
kleinen Rollenspiel anschaulich die Aufgaben von Rich-
ter, Zeuge und Staatsanwalt. Sogar eine echte Richterrobe 
konnte aus nächster Nähe bestaunt werden.
Nach so vielen Eindrücken hatten sich die Kinder eine klei-
ne Erfrischung verdient. Zum Abschluss spendierte Herr 
Zink für alle ein leckeres Eis, das den spannenden Ausflug 
perfekt abrundete.
 

Trachtenkapelle Lautenbach

Erntedanktombola beim Lautenbacher Weinfest vom 
19. – 22. September 2025
Das Lautenbacher Weinfest 2025 rückt immer näher, die 
Vorbereitungen laufen seit Wochen und mit Ihrer Unter-
stützung möchten wir traditionell auch dieses Jahr wieder 
die große Erntedanktombola zusammenstellen. Wir freu-
en uns, wenn Sie diese mit einer Sachspende wie z.B. Obst, 
Gemüse, Brot, Wein, Schnaps usw. oder durch eine Geld-
spende, welche zur Ergänzung der Tombola eingesetzt 
wird, bereichern.
In den nächsten Tagen werden Musikerinnen und Musi-
ker der Trachtenkapelle bei Ihnen zuhause vorbeikom-
men. Sachspenden werden sofort mitgenommen oder zu 
einem vereinbarten Zeitpunkt von uns abgeholt.
Für Ihr Entgegenkommen bedanken wir uns bereits heu-
te.
Trachtenkapelle und Bläserjugend Lautenbach
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• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €

Neues Programm bei der vhs Ortenau -  
jetzt anmelden! 

Liebe Interessentinnen und Interessenten der vhs Orte-
nau,
 
es ist soweit: Seit dem 1. August 2025 ist das neue Pro-
gramm für das Herbst-Winter-Semester online veröffent-
licht. Sie können sich nun bequem auf unserer Webseite 
unter www.vhs-ortenau.de, per E-Mail an oberkirch@vhs-
ortenau.de oder telefonisch unter 07841-60484516 für Ihre 
Wunschkurse anmelden.
 
Die Print-Ausgabe des neuen Programms erscheint dann 
im Laufe des Septembers.
 
Während der Sommerferien ist unser vhs-Büro in Ober-
kirch nur zeitweise besetzt. Sie erreichen uns jedoch je-
weils dienstags und don ners tags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
telefonisch. Vom 15. August bis zum 8. September 2025 
bleibt das Büro in Oberkirch vollständig geschlossen.
 
In dringenden Fällen steht Ihnen ab der ersten September-
woche gerne die Hauptgeschäftsstelle in Achern zur Ver-
fügung:
 
vhs Ortenau
Telefon: 07841 6048-4500
E-Mail: info@vhs-ortenau.de
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und freuen 
uns auf zahlreiche Anmeldungen zu unseren vielfältigen 
Kurs- und Vortragsangeboten!
 
Herzliche Grüße
Ihre vhs Ortenau

Kindergarten besucht die Feuerwehr
Im Rahmen einer Brandschutzerziehung verbrachten die 
Schulanfänger des Kindergarten St. Josef einen Vormittag 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Lautenbach.
 
Florian Himmelsbach und Johannes Kohler erklärten den 
Kindern, wie man einen Notruf absetzt.
Sie bekamen einen ausgerüsteten Atemschutzgeräteträger 
zu Gesicht. Die Kinder staunten, was ein Feuerwehrmann 
so alles dabei haben muss.
Interessiert begutachteten sie die Gerätschaften zur 
Brandbekämpfung und technischen Hilfeleistung auf den 
Fahrzeugen.
Das Spritzen mit einem Schlauch durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Eine kurze Fahrt im Feuerwehrauto rundete 
den Vormittag ab.
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €
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Sonstige Mitteilungen

Veranstaltungen im Nationalpark  
KW 33/KW34

Rangerstation Tonbachtal
Wildnis - Natur und Landschaft
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshüt-
te, liegt die Rangerstation. Während der Sommermonate 
ist die Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder 
einer Rangerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner 
Atmosphäre bei einer Rast von den ersten Anstrengungen 
Ihrer Wanderung erholen, und dabei Wissenswertes über 
den Nationalpark und dessen Flora und Fauna erfahren. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per Rad 
über den ca. 4 km langen barrierearmen Wanderweg am 
Wildgehege vorbei von Tonbach aus erreichbar. Sie ist 
nicht bewirtet. Der nächstgelegene Parkplatz ist Parkplatz 
Keckenteich (72270 Baiersbronn-Tonbach); die nächstgele-
gene Bushaltestelle ist Traube/Tanne Tonbach.
Termin:    Do, 14.08.2025;  11 bis 15 Uhr
Anforderung:   leicht
Zielgruppe: alle Interessierten
Referent: Nationalpark-Ranger/-in
Anmeldung:   nicht erforderlich
 
 
Das geheime Leben der Dungkäfer
Tiere
Dungkäfer nehmen eine wichtige Rolle in Ökosystemen 
ein – und sind doch wenig bekannt. Auf dieser Führung 
bekommen Sie anschauliche Informationen über den Le-
benszyklus der heimischen Arten – und über die Zusam-
menhänge zwischen beweideten Flächen, den Weidetie-
ren und dieser spannenden Insektengruppe.

Hinweis: Die Veranstaltung findet nicht bei Regen statt.
Termin: Fr, 15. Aug 2025 / 16:00 bis 18:00 Uhr
Anforderung: Leicht
Treffpunkt: Bushaltestelle Schliffkopf (B 500)
Zielgruppe: Erwachsene mit Kinder
Anmeldung: Anmeldung erforderlich bis 14.08.25, 12 

Uhr
  
Referent: Ökologisches Monitoring, Forschung 

und Artenschutz

Mit dem Ranger unterwegs - Runde: Wildnispfad
Wildnis - Natur und Landschaft
Kommen Sie mit auf eine Tour mit unseren Rangerinnen 
und Rangern und erfahren Sie viel Wissenswertes über 
den Nationalpark. Hier darf die Natur sich weitestgehend 
ohne menschlichen Einfluss entwickeln. Lernen Sie die 
Tiere und Pflanzen des Nationalparks kennen und erfah-
ren Sie die Besonderheiten eines Raumes, in dem Natur 
Natur sein darf.
Hinweis: Feste Schuhe, gute Kondition und Trittsicherheit 
sind erforderlich.
Termin: Di, 19. Aug 2025 / 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Anforderung: Schwer
Treffpunkt: Bushaltestelle Plättig (B 500)
Zielgruppe: Interessierte ab 8 Jahren
Anmeldung: Anmeldung erforderlich bis Montag, 

18.08.25, 12 Uhr
Referent: Nationalpark-Ranger/-in

    

Erziehen ohne auszurasten
Geht das überhaupt?
Kinder erziehen ohne Schimpfen, Schreien und Ausra-
sten?
Ohne sich in eine endlose Kette von Konflikten zu verha-
ken?
Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes Vor-
dere Ortenau e.V. bietet ab 17.10.2025 einen Elternkurs 
nach dem bewährten KESS-Konzept an. Der Kurs ist ange-
legt für Eltern mit Kindern bis 10 Jahren.
Er vermittelt viele praktische Anregungen für den Famili-
enalltag. Und noch wichtiger:
Eine Einstellung, die das Zusammenleben in der Familie 
erleichtert.
Der Kurs umfasst 5 Elternabende zu folgenden Terminen 
(freitags):
17.10. / 24.10 (Herbstferien)/ 07.11. / 14.11. / 21.11.2025, je-
weils von 19:00 bis 21:30 Uhr.
Durchgeführt wird er in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in Of-
fenburg, Okenstraße 26 (Caritas-Haus gegenüber Telekom).
Der Kurs ist für die Teilnehmenden kostenlos, da eine Fi-
nanzierung über das Landesprogramm „STÄRKE“ erfolgt.
Geleitet wird der Kurs von Bernadette Bix-Schweizer, Di-
plom-Sozialpädagogin (FH).
Anmeldungen bitte an die Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel.: 0781/7901-20 oder pb.sekretariat@caritasvorort.de

BiZ geschlossen vom 11. bis 15. August 2025
In der Kalenderwoche 33 vom 11. bis 15. August 2025 ist 
das Berufsinformationszentrum (BiZ) nicht geöffnet. Ab 
dem 18. August 2025 kann das BiZ wieder besucht werden. 
Die Agentur für Arbeit Offenburg ist in dieser Zeit wie ge-
wohnt geöffnet und telefonisch unter 0800 4 5555 00 (Ar-
beitnehmer) erreichbar.
 
 

Drei Jahre Auerhuhn-Notfallplan im Natio-
nalpark bringen 75 Prozent Zuwachs

Die Maßnahmen im Schutzgebiet zeigen erste Erfolge, aber 
die Situation der bedrohten Art ist noch lange nicht stabil
 
Gute Nachrichten gibt es von den Auerhühnern im Nati-
onalpark Schwarzwald. „In den vergangenen drei Jahren 
hat sich die Zahl der balzenden Hähne von 17 im Jahr 2022 
auf 30 in diesem Jahr erhöht“, berichtet Raffel Kratzer, der 
den Auerhuhn-Notfallplan für das Großschutzgebiet ent-
wickelt hat und koordiniert. Dieser Bestandszuwachs um 
rund 75 Prozent sei auch ein Beleg, dass die zahlreichen 
Maßnahmen aus dem Notfallplan greifen – und natürlich 
dafür, „dass der Nationalpark einen wesentlichen Beitrag 
zur derzeitigen Bestandssituation im Gesamtschwarz-
wald leistet“, sagt Nationalparkleiter Wolfgang Schlund.
 
Mit Blick auf die Gesamtstatistik sieht es leider nicht ganz 
so gut aus, da andere Gebiete einen Rückgang zu verzeich-
nen haben. Insgesamt wurden in diesem Frühjahr
103 balzende Auerhähne im Schwarzwald gezählt – mehr 
als auf dem historischen Tiefpunkt 2022 mit nur 97 bal-
zenden Hähnen. Aber immer noch auf einem ähnlich 
niedrigen Niveau. Aktuell beherbergt der Nationalpark 
damit 30 Prozent der Gesamtpopulation der Auerhühner 
im Schwarzwald, obwohl lediglich 20 Prozent des Verbrei-
tungsgebietes im Nationalpark liegen. Die äußerst prekäre 
Situation der vom Aussterben bedrohten Art war für den 
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sonderen Gefahrenstellen oder Gegenden mit viel Wild 
das Gefahrzeichen „Wildwechsel“ angebracht – reduzie-
ren Sie das Tempo!  
Sehen Sie Wild, verlangsamen Sie nochmals das Tempo.

• Ein „Wild“ kommt selten allein. Rechnen Sie stets mit 
mehreren Tieren.

• „Wild“ ist nicht vernünftig: Tiere laufen oft vor dem 
Fahrzeug her.  
Bringen Sie das Tier nicht in Hektik, - blenden Sie ab, fa-
hren Sie langsam oder halten Sie an, es wird dann den 
Weg wieder weg von der Fahrbahn finden.

• Sollten Sie nicht rechtzeitig bremsen können, müssen 
Sie in Sekundenbruchteilen entscheiden, wohin Sie aus-
weichen können oder ob es das geringere Übel ist, einen 
„kontrollierten“ Wildunfall zu verursachen. 
 
Bedenken Sie:  
Fahren Sie nicht in den Gegenverkehr oder auf ein festes 
Hindernis wie einen Baum neben der Fahrbahn. 
Menschenleben könnten dadurch noch stärker in Ge-
fahr kommen.

 
Was tun, wenn’s passiert ist?
• Unfallstelle absichern
• Polizei verständigen – 110 – wir informieren den Jagd-

pächter.
• Tote Tiere nicht anfassen – eventuell Infektionsgefahr/

Krankheiten.  
Wenn notwendig: dann Handschuhe und, aufgepasst, 
verletzte Tiere könnten sich noch wehren.

• Tote Tiere dürfen nicht mitgenommen werden – straf-
bar.

• Nicht einfach weiterfahren und das tote oder verletzte 
Tier einfach liegenlassen – Verstoß gegen das Tierschutz-
gesetz ist denkbar und strafbar (unnötiges Leid).

• Schaden von Polizei wegen Versicherung bestätigen las-
sen.

• Zeugen notieren und Bilder machen.
Fazit:
• Fahren Sie langsam und fahren Sie auf Sicht. Bedenken 

Sie, dass Sie auf Sicht anhalten müssen – bei schmalen 
Wegen auf halbe Sicht.

 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
 

Selbsthilfegruppe für FASD-Betroffene star-
tet im Ortenaukreis

Initiiert von zwei Angehörigen soll im Ortenaukreis eine 
Selbsthilfegruppe zu FASD (Fetale Alkoholspektrumstö-
rung) ins Leben gerufen werden. FASD ist ein Sammelbe-
griff für eine Reihe von Schädigungen eines Kindes, die 
durch Alkoholkonsum während der Schwangerschaft 
verursacht werden. „Dazu gehört eine Vielzahl von Sym-
ptomen wie Wachstumsstörungen, spezifischen Gesichts-
merkmalen, Lernschwierigkeiten, Aufmerksamkeitsdefi-
ziten und anderen Problemen. Die dadurch entstehenden 
Schwierigkeiten haben Auswirkungen bis ins Erwachse-
nenalter und stellen Betroffene und deren Familien täg-
lich vor große Herausforderungen“, so Moritz Schulz, Lei-
ter des Amts für Soziale und Psychologische Dienste.
Elisa Weber von der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
unterstützt die beiden Initiatorinnen bei der Gruppen-
gründung: „Selbsthilfegruppen sind Orte, an denen sich 
Betroffene und deren Familien verstanden fühlen, sich 

Nationalpark vor drei Jahren auch ausschlaggebend, den 
Notfallplan zu entwickeln und seitdem sehr konsequent 
umzusetzen.
 
„Im Rahmen des Notfallplans fungiert das Auerhuhn 
als sogenannte Leitart im Flächenmanagement“, erklärt 
Kratzer. Der Nationalpark Schwarzwald hat deshalb sein 
gesamtes Wildtiermanagement auf den Auerhuhnschutz 
abgestimmt. „Wir haben zum Beispiel größere Ruhezo-
nen für Rehe und Hirsche eingerichtet“, sagt Kratzer. Die 
fressen in diesen ungestörten Räumen dann die Heidel-
beeren runter, so dass sie die richtige Höhe haben, um ein 
optimaler Lebensraum für die bedrohten Auerhühner zu 
sein. Gleichzeitig wurden Beweidungsflächen erweitert, 
wo auch Heckrinder und Konikpferde helfen, diesen spe-
ziellen Bedingungen zu gestalten. „Auerhühner brauchen 
eine ganz besondere Mischung aus geschützten und offe-
nen Flächen – einen strukturreichen und gleichzeitig lich-
ten Lebensraum“, erklärt Raffael Kratzer.
 
Zum Notfallplan gehört aber noch mehr: „In den sensiblen 
Lebensphasen – im Winter, zur Balzzeit und Brutzeit im 
Frühjahr und zur Kükenaufzucht im Sommer sperren 
wir temporär Wege, um die Situation für die Auerhühner 
ruhiger und sicherer zu machen. Sie reagieren sehr sensi-
bel auf Störungen“, erzählt Kratzer. Gleichzeitig sammeln 
Kratzer und seine Kollegen jede Menge Daten, um genau 
zu überprüfen, welche Maßnahmen greifen und wie sich 
die Population im Nationalpark entwickelt.
 
Natürlich freut sich Kratzer, wie gut sich die Situation der 
Auerhühner im Schutzgebiet seitdem entwickelt. Gleich-
zeitig ist ihm klar: „Auerhuhnschutz ist eine Gemein-
schaftsaufgabe und kann nur in der schwarzwaldweiten 
Zusammenarbeit erreicht werden.“ Deshalb tauscht er sich 
ständig mit angrenzenden Kollegen aus. Zudem ist der Na-
tionalpark seit Jahren Teil der landesweiten Arbeitsgruppe 
Raufußhühner, in welcher verschiedene Interessensgrup-
pen vertreten sind, sowie im internationalen Austausch 
mit Artexperten in Europa.
 
„Trotz des Bestandszuwachses im Nationalpark ist die Si-
tuation nach wie vor kritisch einzustufen. Von einer Stabi-
lisierung können wir noch lange nicht sprechen“, betont 
Wolfgang Schlund. Um die Auerhühner im Schwarzwald 
zu bewahren, müssten die Maßnahmen konsequent wei-
tergeführt – und auf möglichst große, zusammenhän-
gende Flächen ausgeweitet werden.
 
Hintergrund
Auf der Nationalpark-Website gibt es viele weitere Infor-
mationen zum Notfallplan für das Auerhuhn, zum Bewei-
dungskonzept und zur Arbeit von Raffael Kratzer und sei-
nen Kollegen im Wildtiermanagement. Zum Beispiel im 
Bereich Aktuelles und Blog, hier auf der Website: https://
www.nationalpark-schwarzwald.de/nationalpark/blog.

Polizeipräsidium Offenburg
Schwerpunktthema Wildunfälle – Tipps der Polizei
Das Rehwild befindet sich noch bis Mitte August in der 
Paarungszeit („Blattzeit“). Dadurch kann es ver-
mehrt zu plötzlichen Wildwechseln auf der Straße kom-
men.
• Nicht nur in der Dämmerung, auch tagsüber, kann es da-

her vermehrt zu Wildunfällen.
 
• Straßen durchschneiden den natürlichen Lebensraum 

mit den Wildwechseln  und – wege.
• Beachten Sie unbedingt Wildwechsel-Schilder und fa-

hren Sie langsamer und aufmerksam. Häufig ist vor be-
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über ihre Alltagsprobleme und Sorgen austauschen und 
Kraft für den Umgang mit den alltäglichen Herausforde-
rungen schöpfen können.“
Willkommen sind sowohl Familien mit betroffenen Kin-
dern und betroffene Erwachsene als auch Menschen, die 
sich in der Beschreibung wiedererkennen, auch wenn bei 

ihnen bisher noch keine Diagnose von FASD vorliegt.
Interessierte können sich bei der Kontaktstelle für Selbst-
hilfegruppen im Ortenaukreis melden.
Telefon: 0781 805 9771
E-Mail: selbsthilfe@ortenaukreis.de

7.–19. OKTOBER 2025

SOZIALTAGE.DE2025

„Once We Had A Dream“ – 

Theater, das bewegt | Offenburg

MO I 13.10.2025 I  19:00 THEATER

Ein neuer Ansatz für nachhaltigen Erfolg 

in der  Gemeinwohl-Ökonomie | Freiburg

MI I  15.10.2025 I  19:00 IMPULS

Pub-Quiz im Rahmen der Aktionswoche 

„Armut bedroht alle“ | Offenburg

DO I 16.10.2025 I  19:30 PUB-QUIZ

Filmgespräch über Sorge-Arbeit und 

ungerechte Verteilung | Offenburg

FR I  17.10.2025 I  18:00 IMPULS

Abschlussgottesdienst der Südbadischen 

Sozialtage | Freiburg

SO I  19.10.2025 I  18:00 GOTTESDIENST

Kabarett mit Markus Kapp & Cynthia Popa – 

„macht.arbeit.zufrieden“ | Offenburg

SO I  12.10.2025 I  18:00 KABARETT

Konzert mit Stilbruch „Klassik trifft 

Deutschrock“ | Freiburg

SO I  19.10.2025 I  19:00 KONZERT

Eröffnung der Foto-Ausstellung „Arbeitsleben 

im Porträt“ | Offenburg

DI I  07.10.2025 I  18:30 FOTOAUSSTELLUNG

Deutsch-französischer Pilgerweg: 

Besuch im Europaparlament | Straßburg

MI I  08.10.2025 I  15:00 EXKURSION

Gottesdienst zum Tag der seelischen Gesundheit 

und Performance „Soul at Work“ | Emmendingen

FR I  10.10.2025 I  19:00 GOTTESDIENST

Workshop zum Poetry-Slam: Wortkunst oder 

Kunstwort? | Offenburg

SA I  11.10.2025 I  15:00 WORKSHOP

Poetry Slam „macht.arbeit.zufrieden“, 

anschließend DJ Rocky & DJ Ridduu | Offenburg

SA I  11.10.2025 I  20:00 POETRY-SLAM

Auftaktveranstaltung am Tag der 

menschenwürdigen Arbeit | Freiburg

DI I  07.10.2025 I  12:00 IMPULS

VERANSTALTUNGEN IN 

FREIBURG UND OFFENBURG:



14
Welt-Ranger-Tag – auch der Nationalpark 

Schwarzwald ist wieder mit dabei
Infostand im Nationalparkzentrum/ Spendensammlung 
des Freundeskreises unterstützt Hinterbliebene
 
Einmal im Jahr informieren Rangerinnen und Ranger auf 
der ganzen Welt über ihre besondere Arbeit und auch die 
damit verbundenen Gefahren: Viele von ihnen riskieren 
tagtäglich ihr Leben, zum Beispiel im Kampf gegen Wilde-
rei oder illegale Abholzung. 
 
„Der Welt-Ranger-Tag am 31. Juli ist deshalb auch wich-
tiger Gedenktag für die Rangerinnen und Ranger, die bei 
ihrem Einsatz für Mensch und Natur verletzt oder getötet 
wurden – wir unterstützen ihn schon seit Jahren gerne mit 
eigenen Aktionen“, erklärt Timo Pfaff, Ranger im Natio-
nalpark Schwarzwald. Zusammen mit seinen Kolleginnen 
und Kollegen aus dem haupt- und ehrenamtlichen Team 
wird er am Sonntag nach dem offiziellen Gedenktag, also 
am 3. August, einen Infostand im Nationalparkzentrum 
am Ruhestein aufbauen. Interessierte können sich dort 
von 10 bis 18 Uhr über die vielseitige und auch sehr he-
rausfordernde Rangerarbeit weltweit informieren.
 
Der Freundeskreis Nationalpark Schwarzwald sammelt 
wieder Spenden für die Stiftung The Thin Green Line 
Foundation, die sich für die Arbeit der Rangerteams ein-
setzt und die Hinterbliebenen getöteter Rangerinnen und 
Ranger unterstützt. Jedes Jahr sterben weltweit rund 150 
Rangerinnen und Ranger während ihres Dienstes.
 
Die Stiftung finanziert auch Fortbildungen oder besorgt 
dringend benötigte Ausrüstung. In vielen Ländern gehö-
ren dazu auch grundlegende Dinge wie Outdoor-Stiefel 
oder Erste-Hilfe-Pakete.  „Wir sehen unsere Arbeit als Teil 
einer großen und weltweiten Naturschutzbewegung und 
fühlen uns verbunden mit unseren Kolleginnen und Kol-
legen, die teils unter sehr schwierigen, teils sogar lebens-
gefährlichen Umständen arbeiten müssen“, erklärt Timo 
Pfaff.
 
„Die Rangerinnen und Ranger zeigen jeden Tag unglaub-
lichen Mut und Einsatz, um unsere Natur zu schützen. 
Dafür verdienen sie nicht nur Respekt, sondern auch welt-
weite Unterstützung und faire Arbeitsbedingungen“, sagt 
Milena Kreiling, Co-Vorsitzende des Bundesverbands Na-
turwacht e. V.

Hintergrund
In Deutschland arbeiten rund 850 Rangerinnen und Ran-
ger vor allem in den 141 Nationalen Naturlandschaften 
– Nationalparks, Biosphärenreservaten, Naturparks und 
Wildnisgebieten. Weltweit sind 285 000 Mittlerinnen und 
Mittler zwischen Mensch und Natur im Einsatz.
Nationale Naturlandschaften
Die Nationalen Naturlandschaften (NNL) sind das Bünd-
nis der deutschen Nationalparks, Naturparks, Biosphären-
reservate und Wildnisgebiete. www.nationale-naturland-
schaften.de
Bundesverband Naturwacht e. V.
Der Bundesverband Naturwacht arbeitet ehrenamtlich als 
gemeinnütziger eingetragener Verein und versteht sich als 
die berufliche Interessenvertretung der hauptberuflichen 
Rangerteams in Deutschland. www.bundesverband-na-
turwacht.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

B L U M E N H A U S
A m K i r c h p l a t z

O b e r k i r c h
T e l . 0 7 8 0 2 4 3 4 3

Blumen
sind ein
sichtbares
Zeichen des
Abschieds-
nehmens.

Unser Wissen hilft Ihnen,
die richtige Wahl
zu treffen.
Wir beraten Sie in
allen Fragen des
floralen Trauerschmucks.

Feuerwehrstr. 1 ∙ 77652 OG-Bohlsbach
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IMMOBILIEN

Finden Sie Ihr Traumhaus in der FertighausWelt Schwarzwald.  
Direkt an der A5 – Ausfahrt Ettenheim | 77966 Kappel-Grafenhausen | www.fertighauswelt.de

TRAUMHÄUSER 
LIVE ERLEBEN

TAG DER MUSTERHÄUSER20. + 21.09.2025EINTRITT FREI!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
15. 8. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 11. 8. 12 Uhr

22. 8. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 18. 8. 12 Uhr

29. 8. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 25. 8. 12 Uhr

29. 9. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss, 25. 8. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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IMMOBILIEN

Gewerbestrasse 1 
77704 Oberkirch 
 07802 9266-0 
 info@hodapp-metallbau.de 

www.hodapp-metallbau.de 

Lichtdurchlässiges  
Vario-Lamellendach 
mit satiniertem VSG-Glas
 kein Hitzestau
 kein Lichtverlust
 Regendicht 
 leichte Reinigung
 Beschattung ohne Markise

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr

finanzielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder
einfach mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf

sichern Sie sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!
• Komplettverkauf statt Teilverkauf? Wir zeigen
Ihnen beide Wege – klar und verständlich

• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Wüstenrot Immobilien

Immobilie verkaufen?
Wir übernehmen das.
Sie möchten Ihre Immobilie
kompetent, schnell und
zuverlässig verkaufen?
Mit unserem Rundum-Service
finden Sie garantiert den
richtigen Käufer. Von der
Marktpreisermittlung bis hin
zur Objektübergabe – wir
kümmern uns gern um Alles.

Rufen Sie uns gleich an!

Bernd Federau
Mobil 0172 9348255
bernd.federau@wuestenrot.de
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IHR AUFGABENGEBIET

Zur Verstärkung im Bereich Rotation suchen wir bald-
möglichst einen Mitarbeiter (m/w/d) für Wartungs- 
und Reinigungstätigkeiten an der Druckmaschine für 
eine langfristige Zusammenarbeit.

IHRE QUALIFIKATIONEN

  Sie arbeiten gerne im Team
  Sie sind flexibel, belastbar und engagiert
  Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

ARBEITSZEITEN

  Dienstag von 7 bis 14 Uhr

INTERESSIERT? 
Bewerbung gerne per Mail oder per 
WhatsApp unter: 01 72 631 11 96

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner 
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
Mail: sekretariat.versand@reiff.de

WIR SUCHEN SIE

MITARBEITER 
ROTATION 

(M/W/D)
auf 556-Euro-Basis

Stellenmarkt

Jetzt Abo abschließen und Täter finden!

Täglich ein spannendes Kapitel 
des Heimat-Krimis lesen

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/e-paper
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 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de 

Jetzt Abo abschließen und Täter fi nden!

des Heimat-Krimis lesen

Jetzt Abo abschließen und Täter fi nden!

EXKLUSIV
IM E-PAPER
DER MITTELBADISCHEN PRESSE
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Bettenstuddiio
Aladdin

Hauptstraße 38 · 77728 Oppenau

Sommerschlussverkauf

25% 15%
20%

Saisonware 

bis zu 

30% 
 reduziert

10%

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:

Telefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 10,
77871 Renchen. Täglich 7.00 - 16.00 Uhr,

Samstag bis 12.00 Uhr.
Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de
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Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Die Neue Zeit TV –
jetzt auch über Kabel (Vodafone) deutschlandweit zu empfangen!

Mehr Infos: www.die-neue-zeit.tv

Obacht, bitte lesen!
AuchKleinigkeiten können Ihren
Geldbeutel deutlich auffrischen!

SUCHE UND KAUFE
Möbel, Porzellan, Bleikristall, Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Bronzefiguren,
Zinn, Handtaschen, Abendkleider, Trachten, Uhren, Tafelsilber, Münzen,

Sammlermünzen, Schmuck und andere Nachlässe.

Pelze und Nerze von 500,– € bis 3.500,– €
Leder- und Lammfelljacken

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Fam. Grün · Tel. 0781/47445721

Gewerblich

SchönesSchönesWochenendeWochenende


